
IJIl Zuge'4EWRealisierung des Bebauul1g"splaru;tsIfr. 193'~AIn ltegnit" -:Rechts, ­
"!1ft seit: dem 25~4.1~91-hab.n sichPlanungsziele ergeben,.derenR8aliaie­
ruq~ teilweMse die Ändsrung,'dea Planungsrechtes erforderlich macht. 
~nstandderlndertmg' ist die Aufgabe der bisher mitübeniJ:.tigend Gliede-
1':tU1gsfunktionellbedac:hten,fSffentlichen GriinfllilehemitnatUrlicherVegetation 
.ialaereich~wischen der Gemeinbedarfsfläche - Post - und. der Kirchturmstraße . 
&WeCks :restsatzung von Bauland. , 

.unterliiJerückeicl1tigungdervorh-.ndenen etädtebaulichen Situation des' Ände­
~n9sbereiche., ..,. Lage im Hauptsiedlungsbereicb, vorhandene Erschließung .und 
vorhandene Infrastiuktur .:. ist eine bauliche Ausnutzung gebotell;.Die Aus­

.schiSpfuTlg der, lnnerörtlicben Entwicklung wird ctei Ueuauswillllng vOn Bauflä':" 
ehen. ial freien ,Raum vorgezogen und trägt somit' auch der Verpflichtung zum 
sparsamen umgang. mit Grund und Boden Rechnung.'.\.. 

~::'- 2.:LaQe .. und GriSSe des Planbereiches 

Der ÄnderuilVllbereich fit seiner Größe von 0, 66 ha 1iegtim östlichen' Stadt­
gebiet. in' Böhedes ,,,8.nge1ischen Krankenhause. auf dar. NordSeite .derc
SCherrDbec_i".:w:ntts~"~:,,,:B'58-. seine Geltungllbereichagrenzen erfass8p die 
Flurstücke', :l1'9·;{~"",:~.1.1ch) uri41'Z1 . (te11weise , au.',der Flur 61, 
~rkungWe~l': ·~.;~'a.i:..!J.'ätlfl~~~tUck., 5~1::\inih84,5~a: ._r'Flur . 12, 
:~t:kungObii9l\c.~•. ;; Ple)tiz:ehtll~iIl'tra.ß. t~9,1~4,t~~&atlJ.6bEt .G&~tung:'be~ 
li(Jlch_gr.nze innEu::ti.lb.oer,g.na\1.'~la'" .cler'P1Ube.riJJ.ch4it,reti'_n kaim. der 

~ Beba~ungsplanlnderun9 entn~n werden. 

3. Bnbf1cklunq aue dem PlkphennutzU!19Sf1an ' 

.Da dJ.e im Änderungsbereich deS~ebauungaplan.s zur Fest.etzung vorge.hen• 


. P1an.Ullg .undlfutzung ursprüngltcb.vO&ireahtswirk~ameri Fllche~utzun98pla.n 

~iCben _;"nd, wurde die 4. lndeW~g" des, V(l%'tMtreitendeJlBaule1:t;planes, 

.dU~~Ubrt.,'I)ie.e. Änderung wurde' am'17.02. 95. rechtairks""cDKl'orc1erUtlq 

de., 5a'~.2 BaQ.GB - Bebauungspline aus d~. Fläcl;lerinUtzutlCJ$plan zu' entwic-.';r 

..	keIn - ,,~.t:'d.~tRecihnu'~ggetragen. .' 
Durch 'diel.'.;'lnderung des Bebauungsplanes . lfr. \ 1$3v,.rcienZiele und Belange 
.d.1' ··über6.rtl~bl'l.enJi'Utg'ionalplanung und. R8.umordnung:'nicht berührt. Der 'lnde-' 

····rlmg.bereiCl'l.,,;l!8gt,l..rllalb des im GEP ausgeWi.senen ·Wohn.led;lungslterel:', 
che••.SeineRUteun41 fitt:eht,m.Lt den Zieleetz'U!l9ende.'GBP in Eink~ang.-Bel8.n98 
·cle.Land.cbaft..pi.n••L,... ..l1mWe.el- des ltrais•• "'.el werden nicht berlUu,~t" 
da 'derÄ1'lderun9~r.1Qh a\lBerhalb des Geltla1l9sbere1cbes 1iegt. . , 

J1ir•.. den räUQll;ichen ,GeltllnqSbE!reich:der 1~ ," Änderl.1qq .,~elten'z. Z. noch die 
,.cplanun~.r:echtli:cben ,aest.immung.ndes !1ebauung~pl&JlHr. i63.~!~Re<lnit~" • Mit 
'Rechtekraftc1er 1. lnderung ~~dendieüberlagertenaere.\ch.aufg.hOb.n. 
~bt.verb1ndlicheB~uleitplanung achlfeBt1mSUden, . auf . 'der SUdse.i.te der 
SCherilbecker -Lalld.traBli ..;8·58 - unmittelbar an. Dies sind JJn ,wes$fltliChen 

. neben·dem.~Beba:Ul.tng8Pla.n'Nr. U3 .,,die , westl,ich .und östlicn 'paehU.eßend$n 
~uun9apläne Nr ./142.... 1. /ÄnQarung undNJ:..13.4mit.~~.h·:~~unqeri•. 

'WihrendcU,;e~ Bebauuri<J.pl~.Nr. 132 - 1. ÄndeJ;'ting 'qnd Nr.133 entlang derB 

http:Bebauuri<J.pl~.Nr
http:SUdse.i.te
http:cle.Land.cbaft..pi
http:fitt:eht,m.Lt
http:am'17.02


- 2­

,neben privaten GrUnfl.l.chen Pllicliimf~~Q...t"""""lIrf- AlteDkr.......-
bzw.Krankenhaua· ~und. tell..i ••.•Ulc-n.~ '(Q.e~~8chaft .feat:­

setzen, .. be.i.nhaltet der BebauUDgsplart. _: . 134·~,-.v.Pt~iic$;- alliJlllll8inea 
Wobnqebiet· mit ein~ kleineren Zentrum furl.ldenzur :'D8clam9 a8a. tloU.cjlen 
aedarfa.. . 

·Im.'·_itereft·N.~.~~n';~ __ri.m-n~stl:!:~;~~~~;;~~. 
·planDr•. 163exia~'i:~-;_l.', BehaU\lng:~l~ .r~169Iw~"ttC~~.t~~·'~pblet. 
entlang ... de•• · •. 'sc1laf~a ,überWi-.nd nach -4-}~"'_rj:jiF·~U..aerte 

,.Gewerbeqebietezum Inhalt hat •. 

Gegen,et«ttlglilinw.f..rkUngen zwiscb$n 'den vorgenar)nten rechtsverbindlichen 
Bebauungspliinen und del," 1. Änderung zum Beblluun9i1Plan Nr~' 163 sindniQhtzu 
erwarten..·...... 
!'Ürd.emÖstllcheo Anschlußbereich - Gelällc:lezwiaehenI<irchtqrtUstraße und. 

'Jtoseolltra,.Be -. existiert ein Beschluß zur Aufstellung' des Elebauunqsplanes 
Nr •. 165. 

. . . 

5.' Beilt.andinnerhalbund außerhalb deli Planinderungsbereiche. 

5.1!nnerb.alb 

llas'Plaog.ell.lldo i,ait: unbebaut, wurde vorein19strzeit oochlan4wirt's<.:haft­
licbgenu~.~un4 .stellt sich derzeit...... mit AuanabJnedEtrvorhandeneti . ver­
~enr$fläci:he;-del."~b~~tra.l3$ . - als' 'braSblJ.ecJenc\es Gellndedart 'das 
grCSßtenteUamitW1l.J!~C:bs<' bedeckt ist. ·Im . nOrdöstlichen Bereich lagert 
eine~ grÖßere Menge ··~!ll~fter l!rde~ .Die GnlncletiiCkSflächEtn l.iegltnteilwei­
s.unt:erhalb.~eSB1.".uS"tler .ltircbturmstraße,4ieunausgebaut i \ nur leicht 
'befestigtundllllteinerpj:O"i~X'ischangelegtebwend~lichkeitentl:ang. 
der östl;LchenGeltun9sbe~o~s~X'enze \verläuft~· . Ver- -un<1Entaorgungsl.itun­
gen sind in der Straße enthalten. . . . ' 
ImsÜ<lliehen Planbereich quert eIne Kepaltrasse Durchmesser 6ÖO nvn das 
Flurlltück 319. Der'~nal hat- die Aufgabe SChmutz­ und :Regenwasser des 
~ach.ba.rten· Verwa:l.t\tn9sgebäudes zum vorband8nen Hauptsammler in dar 
~irchturnlstraße zu tra.nsportieren und abzuleiten. .' 

'ausdeX' Bodenkarte des Geologischen Landesamtes ' Nordrhein-Westfalen 
·ersiPh~li.Ch, daß der untergrund des Änderungsbereiches iiberwiegend aus 

··ile~igen.SanclbC)den (Braunerde, stellenweise Glay-Braunerde)und z\Ullkleineo" 
'l'e~~·'~1i.~ie1t:eiCbenden humoseliSandbMen '(BraunW'Pl; ·.tI~.und ..t;i .. ~r.i'" 

. chetide ..:tl1_ae.Btaunerde, stellenweise. gr~~~,.'·:·'8Cb) .·bttet-eht.. 
;rnnerhau,:"d,ee lndeJ:Ul)9sbereicheS .wurde vonei1).·~_ .. ' '. ...«t•.ltamankUnbOl\­
~Jlq~N:t;15;J:r.ur~~ng der Boden-UndG~l1~ltnissedurch­
'tJ8ftlhrt~; Dt~IIJ:~~' •. _iod, .Belltandteile ... ei••;~:b~9geOlogtGchen ·.outach"7 
tena, ·&i.aa.i~ri.~Dg .beigefügt ist. -. . . , . " . . . ." '. 

l\llf9r:und .. deri~ge.·,~~~aberelChes .außerhalbider\.Ort8durbbfabrtsgr~n~ 
zen gilt für di.'Ji($8'Clie.anba'Qve.rbotszonevön. 20m, qemeiJaen_ ti.ußeren 
Randde~ befe.tigten·i'ah,r~.. '. ....... .' .... ...•.. '.. ". . ...... . 
l)as c.Plangel~ncje .liegt·nct:h .in.'der.1ra8serscbut'z~ne I I I •. A. derW.sserc.;jeWill­
nUrlga~la<Je: ()}:)rigbqven,.~-W"",:rwe~ke II der Stadtwerke w.sel· -, 
wasserförderung '1997 einge8te:Ü~~hat•. 

io-~ Plangel~d.e wird~ imSüc!envon der bis auf dennördlicbenRad.­ urld 
G&bweg" ..n"olUltenfertig aus9ebauten B 58'tang~~tWtd liegt ~südlit;hen 
8erei,cbtei~w..l"ca,~ 1.,90 In unterl\f.lb .ihreslUveaus. ,DieKirCj~ttp.traJ3e 
ist ,w"sdenlC.t-z'"'v.r~r· &nbelanqt, von' derB 58 abg'eburiden.Eine .'Ra.-d,.....uncf f '.. 

li'\1~~~biitquri~bes~.ht.' . . '. . .... . .' .. ' . . '.. 
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Südlich. der B . 58 
des . Altersheimes 

. sind auf der Nordseite. allgeordJiet~' 
/ östlich 
· grenzen 

um 
und 
Scbulgeb!\u:le "auf 
iJtngeri<:htet. . 

, ­ sind b~e1ts realisiert. 

·GrUnd~*lchenz.ahl (GU 0,6) bestimmt. Darüber hf:naus wird die offene Bau... 
W8tae·'ffiBtgea8tat. Die· Oberg,renze •• der.~'Geacboafll.cheJlzahl von 1,2 "wird, 
.ba<I~n.9t,~1l;4ie. featgesetzte ·Binge80boaaig_J;.t,::IÜc:bterreicht•... Eine' 
dies~~,l~cb. Aufnahile im Änderungsbereich .kaJm ~~.•' unterbleiben.. . . 
t)erc>·Jlot..~l.geprivate Stellplatzbedarf.· des.·lU.tIC~~.( 55'1.BaUotJW) 
k~ .•i~rtllalb~~iberbaubaren sowie nicht .üb8r~~;1GJ:\lnd,~iick.flächen . 
nachgew1.4t.en,>~~·, '. ....• •. .. . .......•. .' 
Um ·un.~.cht.it'~~· u1icbeil AU8W1rkl.tn~1~~•. ~~~in •.. entgegen-· 

· ~\lWirkenjwerieJ1i:at.ten,llinz.l~~"tr~und Te.nJutt.llan 
ia.Bebe.\1ung8jle.. ...~..... vondi~••!'~n katmeine ·:S:ig.ndyna­
milt'ausqehen,. 'die'cl_:, .' <'It~t zutr&gliQfflst •.DerStra,Bepquer8,(!hnitt 
.derKirchturmatr&ae 'ia ' .':Jl~aus IlUCb,tlicht geei9net,.etnatukere•• · 
:Verl«ahlt.a1.1i~n aufzu_~:i1e,••icherlich: von diesen 'Nüt'zungenausgehen 

Wiirde....... ' "............ :....... '.•'. . '. '. .' .. ' .;. . ... ". . 
Zur Siqherung eines bestehenden BntwisS8rUngskanals im l!!Iijdli~henÄnderJ.lng.­
);'$%'ei'* lstelns mttllinemLeitul1gsrec:ht .>bel.a8t.ta Flieile -9&samtbreite 
4m' ~fe8tgesatzt~ :S:ine.UriterJtellerung istincl}.eaemBereichausgeachlos':'. 
s.en'~ Daqegen tat die~.rba.uUn9d.eI,JKanai.'l\\4Stjl.'ic!h.AJitdi~l'8.tl!u.tzun9: 
e,i,nes .·Qeh...'undF~reohtB ttann ve:t.lchtet .... ~r4en,.· da a\ttl; •.. erforderliche 
l\8~atura.rb.it~n .von yCr~and~nen1tat1ai80bi~hwn~nder,Ki.rCAturmet.raßeund 

·.u:f~ d"Grundst:G.clcd•• benaCl'11)llr'ten . verwaltungagebi\Jde. durChgafiUu!'twer4en .. 
kannen.. Bliummpflan.ung,en .miiaaen vom Kaual einen HindSstllbat6f1d von 4 , 0 .m 
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schlieSt das Gelillda des ..~.t.~hen ka..JraaltI!u.a und 
,an. Die vOrh~ ·~.~""' .•1Da __ .bi8·zu 

.7' GeschosliJ8riund weisen vonti.g.nair~tidlc,l~'~;.f. ':~ige·st.lipll.t_ 
'. . . .... ...... ...... . 

desPlangelindes~z\qD Teil von "«er..JCIl"<'h;t~a&ter.Chloaaen, 
bebauteBft~4Iich. 'Ohtle Verbitl~~i,Ctae.·~~~ng(A.:k8hftigas ' 

· Gelände desBebauungllPlanNr.165);.'DerA·~,.'·1~es .ichhier . 
allgemeine Wohngebiete .nie8eba.)1ungbes1;,etit:. ........•...• .t:l.~ .•u.JI#tzel­

DOpPelhäuliJ8-rnun<1 . ist überwiegend. el,ngH0lle>.s$;9.'IA·dlll8 .•·.h...ligen 
der ;:S:cke . a 58/Kirchturmat.r.äJ3e' tfUr~ .inKinderga~en 

., . '. . '. . • 
Die .IlÖrdlictldesÄnderungsbereicheeimBebauunqElpla.n Nr. '163festgeaetzten '. 
allgetDetnenWohngeblete .....ein- wid·ltWeigeachossige:Einzel- undno~lhiuser 

.' . 
Bb~nfaÜs bereits realiEliert istdasimweEltlichan An80hluß·.planung.r~ht­
lichfestgeaett:te 5-geSlcbossige Verwa~tungsgeblude (Fläche'für den Gemein­
bedarf- .·Post) .. 
Es' ist Ziel der Planung in naher Zukunft die.pe8t$8tzungoQ_1.nbedarfstlä­

';ehe ......Po.t -" in "sonderbaufläche - Verwaltung ,zu ändern, (:Ia die Reali­_11 

s,t."rung .des verwaltungsgebäudes'durch einen privaten Bautrlgererfolgtist 
und aus privater Sicht die allgemeine Nutzung "verwaltungsgfjtbllld.e"auch fÜr 
die Zukunft gesichert sein soll. . . 

6. Planung 

t,fnte.t zugrundel.gunq:.· "lilcllermutzungs": 
pl.aues -···4.~ril),·. H.i.~t\gcalbiet g~ 
5. 6. Bautw°. f ••t:g:•••t~t~ 'Nftlbetl\ "~It~~~;aat~; die Unter­
bri.nguri.qvon. Gewerbebetrieben, . , ~.stören, ds 
zwei'be Hauptnutzunv zulässig. Hifd1.e.er f.l.t~i*II4d~.Z:t:.n . 4~baulichen 
Nutzung ist eine größere NutzungSlvielfalt ge.geben,die anqea'iChts der 

-
i Nahlaqe der.B S8· RealisierungsV()rteilCil aufweist. 
'fJef98planten Miachgebietsnutzung'entspreohend ist eine großzÜgig d tmenaich: 

niel;'te überbaubare Fllche ausschließlich durch Baugrenzenfestgesetzt .' Das 
·Maß der baulichen Nutzung wird durch die Bingeschol!!lBigkeit und durch die 

http:Hifd1.e.er
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....u"...~..."" .. , um. das B~ndringen von .Wur.lIrtrlDQeiat.n die' KaDal.robrverbin­
atiszusc~ließen. 

" 

.pie'" .. \lt.p:~~1'~(.1~ ....~..• ~··.~"Ql~CJfr.";l~» .' 
natür+fc:~~~t.i.~.i~~i~~n.d)pu.t:' ...... ' '.' ..... ...... ..... ..' ........................ > 

w!,rd·. d\U'cll·d#.· ..s~...tt.~ ·de.lli.cflgebtiJ'ties.·~n'a.r:·.lc';.. '.' .dfi~~;!.uf~n •. 
Inperhalb c!~s. MlschqepietlJsist j.d()Ch~ paraUfi!lz~B '58. (teilweise 
Anba~yet;.bOt.zone)un<l .parallel zur . westlichen PlahbereiC:hltgrenz.,e~n~ 
Flicl'lezW\\;Anpflan,envon B'iumen und Sträuchern festgesetzt. Diesevorge­
sc~iebem:erelativ: dichte Bepflanz:ung mit Gehölzen gemäß Landschaftspflege­
ris~hem Beg-1eitplan. (Plan .1) iat,ebenfa.l.l.s ,in der Lage, die gewünschte 
Zingrünung und Gliederung des Mischgebietes sieherzuatellen•. 

6~3:KinderSPielplatz 

,ImWohn'umfeld des Änderungsbereiches ist .ein Fehlbedarf an'$j;Jielfll.chen für 

. kinder zu verzeichnen. Aus vorgenannten Gründen ist zur lIinderunq dieses 

. a9äarfes eine öffentliche Grünfläche Kinderspielplatz mit dein 


, sp1.ell>ereich 8 und einer Bruttogröße von 740 m2 festgesetzt. Eine Fläche 
. zum Anpflanzen von Bäumen und stri.uchern ist hier, wie im angren::lenden 
Hischgebiet, entl~ der . '!8etl:icIuhlGel.tungabereichsgrenze bestimmt~ »1,. 
geforderte . ~., 'vot).. 400 m2 des' Spielplatzes läßt weite!:'e 
Eing~u.ngenzu. . .... ' . .. 

Die relativ .pfaniJ( 

KirCht:\U:'JlUtb-a&lI is#. 

die Fun1ctiOft-illF'\ 
z-qerWarten:,.l~a/,o' 
iaiatti.verkeht:isJ;le:r:UhigtElIlAuabau· 

A " __ A 

··'lt~.ebl:~~J.Ulg
) 

7,•.~'Ver1t8h.rliche'Erschlie8ung 

Der Änderungsbereich ist über i:Ue, vorhandene KirchturmstraBe erschlmJsen, 
~ie V~rbreiterung dieser straße ist Ziel der Planung. Baais hierfür.~ar ~as 
im..• li6rdl:ichen ... AnSchluß. im BebaUUtl.g8plan.. lfr.163· vorgegebene .Qu.it'profll.• von 
6,50m. :Dle.e·;Straßenbreite ist.in.·cierLägEt,· zu.atzlich das im'McieruJ19Ii1be­

. rei~h2,:ltonzipierte, ·Jr.leinere'Hischqebi&t!erk.ehrlich.. &.u •. Etrschl!eßelh "D'ie 
not~n.digeStraBen".rbreit.erung geht ausschlie.Bl.ich ,~u .tasten der .westlich 
gel.eg~n,".'u~~ten .GrundstücJr.aflächen •.. D'ia.'f6J:'.die ..Sti~hstrllß~ . not­
wtitn.clfge,~e.fi.q!la" 1.att.. fürdreiachsige '. ,Bnt~g"1.b~.HUge,ausgelegt. 
~fentliQ~P~](lIt'" sind, im BereichderWtnidef~Il~~ :undln BÖhedes 
'Kill~r.p.ielpl.t.~~~~."'Dt•. weiterca6ffe!lt+iC~ ••~~' können' inner­
balb, .des,·.sti~"f~:tft:.Uge·..des.,angestr~..,;,:!~"~~hlgten,Ausbaus 
,b.Verbindungmit.fi· ,'7, .••...•.....-upgen. angel~~;;.lU~n~.eer. stra&itn;­
. aujij:)a.upl an wird zu ' .' .. ' .............. ~zeitpuak1;.-i.~.orzugtnach lealislerung 
dU .bochbaUlichen··NutZUI19>\lJt4~Ch F • ..tJ;~J)g privater .' Zufahrten und 
zugäxJge - ,erstellt. . ..•. . '... ..': " .' .' .'.... ' .. '.. : .... 
DJ,ev~haridene Rad-~ und' ~J;b~n9, ill,Ricbtun9 B 58"gr6J!t.enteila 
aüßerhalb 'des Xnder1lngsbereicluts:' gelegeri,bl.iht ,in modifiziert.er Porm 
~b&lten. 

http:modifiziert.er
http:b.Verbindungmit.fi
http:de.lli.cflgebtiJ'ties.�~n'a.r:�.lc
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" J. 'c. : , ' 

. ··I)urchAn.cnlus. an'~rbandene Leitun9'~bzw."~ll..,~!t~lagungen 
wirddieV'eraor~tl9:~~~t;Ga., Jfall&er una~~.l@~.ttk;.l~llt.. . .~ 
·Die .•··l'orderu~~~~.,~IfC~a8.anerS='9\U'!g·stn«(~;~Il.j;.it.iI:~ •• erf61-: 

.. len. ·'.ii19,~~kaQf.'~~8Btat:iOb (Tr.folEiXl..~.1.eit':it&Aft~uB· an die' 
.sÜdÖBtlj.oheGeit\1ng:B~1Cbagrenz. der'B8bau~,l;anana.~rig", :.: .... '. . . 

"i~22]lnt8~ren~l' 

Das; lm'Anaerungsbereichanfallende Schmutzwasser von baulichen Anlagen 
wirdUber den vorhandenen Hauptsammler (Db.rchmeS~er 1,80m) in der ..·tirch­
tilrmstraße 1,1I1düber daenachgeschaltete Kanaln8t;z der ~tr.l.rr Kliranl~'<Je 
dE!r Stadt Wesel zugeleitet. EinE! oJ!'dnungsgemä.ßeReinigung'der ScrunutzWäs­
sElr1st damit gElwihrleistElt. .'. .' , 

7.222 asenWaBser 

Auf der' Grundlage dEls S 9 Abs. 4 BaUGB wird fest~setzt, daß gemlJ)" 
551 a LWG das BegenwassEIr von DachfUichEln baulicher Anlagen auf den:' 
privaten Bau~t~ Gber ei:ri geeignetes Bntwl:Bserungssystem an ort 
undstelle.dMi1t.rg~ zuzuführen ist. DiE! 'Dachflichel1 mü!lsEln' so 
erBtel1~.:,:-t,",~L~;·..'':;;' ., verwu:eilligun9: des lfi~rscI11ag_"aer. 'durch 

;i: =.;;~l:·l~~i7~.::~:~~~~~~~"~~".;~."Ändenn~·. 
7:eich Elrfolqte c du~ch ·e,lJl'!J~109t~•••• ~ta:ch~~i·'lli.BodEln~, Grunä.., 
wasser.... undDurChli~sig~~t~vet'hiltnls.e 11<-Wett):~r,a..~~i~ einEIr Ramm­
JutrnbQhrung bis 5 m unter Gellnde.:, untersucht. IJ\l Brgeb1:iisbleibt f,E!st.,. 
$uhalten, daß' allEl vorausset.zungenfür'eiat,t .ch!!ldlos~ 'AblE1itung des, 
a.g8nwAssers inden UntEIrgrund vorB.agen. Der,~:t'Un4w••lJer.pi~l wur(Je 15ie' 
.5 Blun;er GeländEl nicht errelcht, li~ ataonochtiefer•• 
,:U':.gewllhlte a6ICJenwasserentw",erung'ssyatem hat: sieh in jEldem Falle d..n . 

·.pelltellen Bodenverhiltnisseri aB•. ;ewei;ligEln Standortes 'aru:~paeaen. D~i 
aln4 di~' nachfolg61nden HinwisEl deEi .. Stq,tlichen. Um.wttltam.tElEl. Duisburg 

',f;$tVA) lIu. ~.achtens versickElrungs"nlag.n, mit Auanabmeder ~r9ßfli.chigen 
··Vei.~rutlg '\Uld VElrriesEllungsmulden:, müSsenfiitlnenHindest8QJll.:bRaIld 'zum 

" . ," ·",~c;~9rundW"aerspiegel vonl,O m . aU'fweieen. Bei der ·SOhacJt.tver­
"';~ßd" Boblabstand mindestens 1,5 Dl betr.~n • 

• ~ -.---J 

. ~~ake,jrl'ii~~ltii~'.~Anreicherung der,Gnintlwa"WJülPJt.1I1i:,lt ••trid· d.es 
~iteren~I$'~';l~. 1 Br.20 BauGB alleb!~~l_.n"lichenauf den' 

".BaugrundatU~~~';~i'~,*" B •.. ' St.llplitzEl,·Wege,'r.~i:""eg 1Itc·~..mit grund..,. 
·wass.pvertrI9l#~~(?· ····1&llen auszusta:t~*V\.~~ .wa~r&iJ:chläsBig . zu. 
befestigen odeiiic,)l<' '·t.tl1cbe Gefälle in.Y'4i*tatiQnsfli.Cben· zu e.nt­
wässern. '.,.. 

" - ' .. 

:DaII" auf ciertaffent1ichen~~1Ich_auft~effende ~ei1w.s"rwird. w±e .' . 
" .. ..' '.' '" ". . ... " ",,;. :>''' -','< . .', .~•..•. -'," .'. ..',-. 

dasschmUtzwaseer denl'Klm,al., ·:••"ilrt.. Bln.,118;i:.1QKe:t'UJi9).n .• a~n unt.rg:t;\lnCl 
ltannwevender fest9~~zt.,n !lpa'rilamen st'raßenbr.eltet.tndderdamit f.hl.n~ 

"d,eoseit;tichenSickElrfllich.,n·ni.ct1t .rfolgen~lj:in.,Ve'rsickerung,J.mStra.ßEln- , 
JraQer(R;I..~l.) kornm1:.wegenderlanqfristig .zu_.e:r:wartendenSCbä.deil sowie 
w~d•• 9roßenKo~troll";'ut1Cl Wartun9.auf~anae"nichtzuz:Ausführting,. 



_. 
tI 

Aufg:r:undder Zeratarung 
'Form von 
det.: K&rtenun'terlaqeri 

. naltmen . der 

notWendigen' schutimaßnaJ:urienzu,:trffff.n. 
fJ'berden 
Verd~eht 
Intnäheren :Umfeld 
atenkat.aster, beim Landrat des Kre,ises Wesel 
Tank,laqeJ.:', Am 

undAz. ; . 12;...70 
. Altl.stenverdacht!J:fIi.chen 

9. Schalll!JChutz 

Da die 
tensiven ·sCbe.rJDb8cker Land.traBe -B 58 
erforderlich. 
Aus st~~'~flJ;
schallaChl1:t:'" ,,.\ 
:Lage, GraBe. 'U~ 
....tzbu sind.'·, 

reich k.enntlich 
~tlicbmachung der 
1b:f'.163 . durch 
Aufechrag von 
,SChlaf,enqenutzt 

'~l..g~.~l-O.~ 'Penstern 
.. gWtro~#~:~~ae1;zungen k6nnen 

iau.rei9heJ'l~ 

10. tandadhaft~J?fl~!:_J,!!qleitPlan 

'aegleitplaris-Blattl --,Sin4,,,zweckB,.Kindel'Üntd~r 
in<lerungabereich 
:tunten ~aetzt und .im ijb;-igemhli1Weislich au~genotmlen.· 
Daa Anptlan,zen vonG.hölzen aufd.afür festg.setzten tläChensow1e d,r.Jlrhalt 

.v6n'verB$"~rungefläChen··.· stellt. dabei!ür. 4i~ Biluwilliqen, eine'.1lUmu~e 
,Auflage. (tar , 
.Die vOll,atilrtd.it)e:Kompeneatio!l,des Bi:~iff.;in .Natur Wld'I.andac~:ft istZie1 
.d~ .fiJ1anung; 
Vorrangig tu 

- 6­

....l."Im8:;,,...ge8~~'ftlltft;_1eta1t.·UtluteD in 

Kampfmitteln des 2~ "ltkr.ieg.. ~·~.;,·~ .orllegen­


liegt, der ~.rei.cb;~;~~'D~1uIlP dea', ehemallgeD 

.' ~nabwur'tg~iflite.l.· .·..oem·.·J(...f.i~~.~i~i#~,;~~.,~[~~il_Uf~ 


....~.t..~ilalll1.;t:ent.(1ftsti'elt~.ß\'rvo~;i.,,.c.:~:·:JI89'nQ. 4er 

BaUatbelten. ~(ft.):).lt.,~; ..tne '. antSjt'ecb.n4eson4i~·:4e'_~ jtrfolgea. 

So.lltesl,lhder,vefcl.ehtauf .vtl'.Altl••ten·ill·.otm~P.l~bgernOd.i­

MUJ\itiorlbefilti.1:i9'll,nf"osind in Absprache Diitd"'~i\W~:üHiat::die 


. '.. ." . 
Bestand ·Von JBonJSti-qen Altlasten im Planqebiet 'liegen1qtinerlei 

__nte oder stnwei.e vor.. i . 

etar 1.' Änderung •• Bebauungsplan 'Nr. 163 sind im Altla­

unter dem, Az~: 12-6 (ehemaliges 


Texas).. Az. : 12-6a {Untergrund-verunreinigunq Kirchtunlstraßel 

(Ablagerungen Spielplatz Kind.rguten Regnit-Strolcbe) 


registriert.. Alle Altl.aJltenatan40x;tewerden al" 

abgeschlossen geführt. Beeinträchtigungen gehen von ihnen' nicht aus. 

geplanten' Baufliehen d.s MUcbgeb.ietes im Nahbereichder lärmin-, 
-- 'li89,&o" sind $ChaÜachutzmaßnabmeh 

·:".'.·GrUnclen i~" aber .....~J.ftl·..4.z:Planung'auf aktive 
. '.,'Wall)~u~.iCh~..ni'd!.lfi:o~m\ a:ufgrund der 

:ft,cbiiit.te.:4e's Jnderh.ri~bereic... '1iicht'effektlv . ein;... 

ju.~, llu.reichende~ Schall.Clltutl:.l.t~f.l1.durCh. pa••J.ft.~kmachutzmaß... 
i'n"'n zu erreichen und .rfaßt dabei alle nach außen abaChliaBenj,'len; Bauteil•. 
~:lant.er Gebäude. 'mit Aufenthaltariumen~D~e pasaiven Sohalllilchutzmaßnabmen 
we~~IIll'~ DIR 4109 ,durch .textlicher.ataetzungen nach den im Änderung.be;..: 

gemachtEm Lirmpegel}:)e:r:,-eichen 'gereglllt und bestimtn1i. Ci. 
l:..äruipegelbereiahe balBiert auf den im BebauungS:plan 

Schallgutachten gekennzeichneten Iaophonenlinien plus einem' 
3 DB (A) gemäß DtN4109 ••. l'iir.Räume, die au.schließlich zum 

werden, .sindfü:ralJatU':~he. paa.&d&llt.ile~,j.weillgen 
,Ll~lbex'etClhen .entsprechende; .•chalid~nde, 'LüftUng~ ·vor.u~n, ·um· 

einenLU:ftau~all"ch' "z.\l~rmCSg!lieh,n.vonden 

im Einz.1Edl~.li~ '~.l~,.eri werden, 


.of.~~,dWt~ll/$Ch&11.~bniachen Rachweiabttleqt.,"~d, ·..,dAa'·q81:ingar•.Maßnahmen 

'. . . . 

. . \ 

. Der B.~rl1rldUn9'·ll~Ai~·'~P;.I.r:~rtungdea...durCh'· di~',~derung entat.__ 
'henqen .... Einqriffa· in;~..~."ll!'d'LandSChaft,'.e1.rl. ~"dachaft.pfleger1,BQher 
B.,,1.i~pl~(81a.ttl+21~.iif:_l.,. bttl,d.r.i,~:~Unt.l:'.nLa.nc.~haftsbe­
harde 'llbtJestimmt ist._ 'b,i...rgebnis.. ;4'8 Landachaft&pflegerischen 


. Eingriffsfolgen im 

teils durch; te:ichnarische, teil._ durch' textliche' Festset- . 


<liekeinen hohenfinanzifill1!n.Aufwand erfO;df:!rt" .' ...' 

di4i·. aber. iBMr""l};) ·,·d".1nderun9..,.reicbsaua .Gdntlen ;d~r 
schaftenden .!iaulandfllcben iÜ.c.htzu erreichen ist.D.'auch 

<-.' 

'·····1· 

http:Einz.1Edl~.li
http:�nderung.be
http:ft.):).lt
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'.. ' . Flächen nichtverfügllar. aind"wird die 'angeatrebte . ......,...aation geml8 
Ls,lld8chaftapflegeriaohea. Beg1fJ~l":- .,' .8l4tt.y~,"" 4W:c" ­die Anlage' 'eiDes 
Teils einer Obatwi... mit &,atltoh< ~' •••. ~anpflatlZWl9 inder 

- 'Flur 73, "Teilflw:'BtüCk 94" 'z.,,,.AcJ,aitrÜDd;, '1~600 J • .2gr08 -. ., 

, inliemin.g••~U ,625lia großen' Än(I.f.u~~.",~I1:~e."'''''U~plal)e., 
163 4UlIg'ewiesenenRutzungenwei.en folgettdePllloh1llnqröße 'auf:' 

, ' 

- ~SOh9eb1etsflächen .... '. . .' . 
dlilvon F1lichenzum J\npflanzen von BäUmen 
,unli sträuchern' . 

-öffentlicheStra.ßenverkehrsfliichen 
", ' , . 

der'Kirchturmstraße 

- ~ffentliche Grünfläche 
;Kin~er.pielplatz 

1.230 m2 

740 m2 

, ,liavQn Flächen zum Anpflanzen von Bl1Umen 
uno.'StriuChern 

6.590m2 

12~KQ.teri, 

'l)ie ~ur ·Durell~ft9tie1- ...·p~ erforder1,lcb.ll,Gru!U1stucltsflädhen befinclen 
sich im Basitlt der S1;adtWesei. 

Di.e,durch die 1. Änderung entatehen4en. Mehrltdtitenwurden., über.ahläglich 
ertnittelt und EujtzEtne1.ch zusammen au."'em erweiterten All11.J)au der ,Kirchturm­

-"ritraße; dem Kinderapielpllltz unli'den'not~enli1.genKompeneati()n.ina8n&bmen. 
, , ' 

-zusi.t~.u.cher straßenausbau 
....,.-;.i.l1.4erspielplatz.und 

':S~pfli!ilUl'.ung im straßenraum " 
.;... :Kompenaati()nemaßnahmen 

36.500,-'-~ DM 

96.480,--.DM 
56.000,-- .•ON 

188.9,80~-.,',' "DM 

hauahlllt~htlieb8nGrunli.i.tzen • 

• ~dtplanu119.amt··, 
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Di.~Entwurfabegründunqcar l.~ 1n~'4ett 1Ieba:Ii~1Ir~ 163 "Am Regnit" 
dei$1;.adt Weselha1;lIit dem BntWQrf __ ~l"'9M. S 3Abe. 2BauGB 
nac~,ol'tSüblicher Bekanntmachurigam25 ..0;J.l.9$J81$,f~ea.tliCbauagel.egen in der Zeit 

,vOm<~~;O•• 1998 ,bia07.0S.1998 e~hli._ilJ,~h. DleV.~k8 auf "," Bebal,JUngsplan 
gelterf'auch ,.für di~ae 8eqi:ündung., " ' 

Entscheidungabegründung 

gem. S gAbs.; 8 BauGB 

, "derl.~rung, des 
Bebau~.pl8.neS ,!fr. 163Ii_~.t.t'fder' StadtWesel 

, f 

Zur~{ Älldet1J;ng:des ,JJebauungsplan•• Nr. 163"lUn~it't der Stadt: Wesel "a.ind ' 
wä.h..J:eJ'ld ",der ÖffentlichenAuSle~ngAnrfI9Ung~nvt)r~l)racht, worden, "denen nach' 
A15~.gun~> d~r privaten. und 6f,rentlichen Belangeg.nei.!landl\lr, und untereinander 
gem.SEilratl,mgsyorlage'fürdie SitzJlngdes, Rateader'Stadt Weselam16.06.1998 
nicht'filnta~rochen wird. Der 'Plan wird ,a,lsoinhalt.l+ch nach. der A.uslegung wedel' 
geltndett noch ergänzt. 

$omtt gilt die, EntlrlUrfSbE.gründung als Bnt_cheidungsbegründungim Sinne'de. 59 
Abs:8 $aÜGB. 

., 

staotplanungsut ,Wesel 

'SobeschloBS8nvom Rat der Stadt Wesei in der Sitzung .'16.06.1998. 


